
 
 
 
Bereich Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung 2016/056 

öffentlich 
Az:   

Datum: 03.02.2016 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Betriebsausschuss 1 (Kultur, Ordnung, Ausländerwesen 
und Feuerwehr) 

09.03.2016  

Betriebsausschuss 3 (Bauen, Verkehr und Sport) 10.03.2016  

Haupt- und Finanzausschuss 15.03.2016  

 

Betreff 
 
DFI – Digitale Fahrgastinformation am Busbahnhof/ Altstadt 
hier: Angebot der Vestischen Straßenbahnen GmbH 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
1) Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. 
2) Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Installierung einer digitalen 

Fahrgastinformation am Busbahnhof (ZOB). 
3) Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt weiterhin, dass die laufenden 

Kosten der Stromversorgung durch die Stadt Castrop-Rauxel bzw. den EUV zu 
übernehmen sind. 

 

 
 
 
Rajko Kravanja                        Eckhardt                                Dobrindt 
Bürgermeister                          Beigeordneter                        Techn. Beigeordneter 
 



 
Sachverhalt 
 
Die Vestische Straßenbahnen GmbH (kurz Vestische) als Dienstleister des Kreises 
Recklinghausen für den Öffentlichen Personennahverkehr plant die Installierung einer 
Dynamischen Fahrgastinformation (DFI) am ZOB Münsterplatz. Ziel ist eine umfassen-
de, zeitnahe und insbesondere bei Betriebsstörungen aktuelle Information der Fahrgäs-
te zu gewährleisten. Eine gute Lesbarkeit durch große tageslichttaugliche TFT-
Bildschirme sowie eine Vorleseeinrichtung leisten einen Beitrag zum inklusiven Leitge-
danken der Stadt Castrop-Rauxel. 
Die Maßnahme ist Bestandteil des Projektes „ Dynamische Fahrgastinformationen (DFI) 
an ZOB und zentralen Haltestellen im Bedienungsgebiet der Vestischen Straßenbahnen 
GmbH“, das die Vestische beim Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR (VRR) als Förder-
projekt angemeldet hat. Die erwartete Bewilligung des Projektes wird sich auf den Zeit-
raum bis Ende 2017 beziehen.  
Die Finanzierung des Projektes wird von Seiten der Vestischen übernommen, voraus-
gesetzt einer Förderung durch den VRR. Die Unterhaltung wird ebenfalls durch die 
Vestische gewährleistet. Die Stadt Castrop-Rauxel muss lediglich die Stromversorgung 
sichern und finanzieren. 
Der Anlage können geplante Standorte, technische Informationen sowie Beispiele ent-
nommen werden. 
Die weitere Umsetzung des Projektes wird vom Bereich 12 an den EUV übergeben.   
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Kurzzeichen 
 

      

 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
Vorschläge für mögliche Standorte 
Technische Spezifikation 
Beispiel 
 
 
 
 
 


